
Weihnachtsgefchenke 
»in einem» 

Mö bei-Laden 
ssizi giebt kein Geschenk welches- die ganze 

Familie so erfreuen kann wie nette 

Möbel oder Teppich-e 
Unsere Aug-wohl ist nnn Vollständig für 

die Feiertage 

Messing and eiserne Betten. Binsen-. 
Sideboakds, Seins, Ankleidekommojiem 

Schlafzimmer-Garnitnten. 
Tag größte Evnsment non Echankelstnhlen nnd senken 

Stirbt en sn der EWVL 

Zpessetssche, DaxnensEchressbnscIe , Ilntiesdensche 
nnd Stühlen 

Die Gnnn ,,Eecnona1« Bndserschrdnte 

Wir Verkansen Bnder etwa Fu Halske det- 

regnlijren Presse-A 

Russ! Russ! Rugs! 

36172 China Matting Nugs 
Ihss 

27154 Sammet-Russ- 

leD 

Grand lsland Furniture and 

Undertaking co. 

T. ()«UUIleAN. IV R sTIIYIJXsk 
-s«ejckkay18«..:m· s» .:·:)est ::s.c: 

Iessen’5 Apotheke 
Ein volle-J Lager autcr fri- 

scher leckcdizinctk 

Lege-»s- tig .—.--·s t..."--t..·-I- L.-·--s t—.«- L- ek- HOSUETILS ts- c- EIN-s- tis t- e »s. Leise-ti- 

sgt DIPLOMAT WHISKEY NR 
JUsT RIGHT- 

Zu haben m allen crstklassjgcn Wirthsdmften. 
cLAsIIEK st. SAITEN. 

distilling and lmporting co. ., Kansas city, so o. 
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ZHAnb tsr.AuoztotATtotur. stets-sc 
Kapital 8100,000.00 · - Uebetfchuß und Proftte kojs-,000.00. 

ziemet bezahlt aus seitdem-Atem 
Getd verliehest tu mö ltchft niedrigen Ratt-n Um Euere Tepotttett, Uttlethen Iotxtc 

anderen Bankgeschäite an iremtdltchn ersucht. 
c. c. Ipiem Z s. The-May E. I. saß J. s. Iltetie F J. Cum 

rund ent. Estte -1’-tästvent. Lter »Bist U tät statuten AM. san 

Icisizeitz Fig-IF Yotitgestvmaktit 
Das sind die Eigenschaften die man findet tu 

Dick sc Bros. Ouincy Bier 
Ietties ausser-trefflich ist in jeder Beziehung und sich infolgedessen sei elle- 
Lemtms eines guten Tarsen- bet allergrößten Beliebtheit erfreut- 
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Uånouekrt in tiefer Zeitung . . 
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i sen-. let uns Land 
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Gesicht-message, zurSchöw 
heitgpzflege angewandt erzielt bessere 
Erfolge, wenn sie Abends vorgenom- 
men wird, besonders wenn sie die Be- 
seitigung von Falten bezwecken foll· 

Weintraubenfkilchsn ee· 

ho lte n. Man verliebt den Abschnitt 
mit Lock nnd hängt die Trauben on 

I ein-ein kühlen, zugian Ort aus, so 
daß sie sich nicht berühren können. 

Koffees undTheelannea 
sollten nie mit dein Eßgeichirr ge- 
meinsam obgewajchen, sondern stets 
iiit sich mit heißem Wasser gereinigt 
werden 

Sammet von Schmut- 
flecken zu reinigen. Man 
gieße etwa-Z- Terpentingeiit ans ein 
weißes Tuch nnd teil-e den Fleck io 
lange nach dem Strich del-T Zammets 
damit, bis er heraus ist. 

S ch e r e n Messer used ähnliche 
Dinge-, die vom Rost gelitten haben- 
lmt man zwölf Shinden lang in eine 
mit Zinnckilorin gesättigtcs Odinnci 
Dann wäscht man iie mit einer Ani- 
moniallöinng und trocknet sie ab. 

Fleckenreinignnsi Zum 
Meinigen von Herreiilleidmi ist in 
jedem Honxshalt ein Flijsdxlkn nnt 
Terpentinsväritns unt-klingen Alls-i 
Tintenflcele lassen sich inz: Lerci-stig- 
leit ans Tnslii nnd Wcljszchcn ent- 
fernen 

I 
I 
) 
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Schq s g i: k b e. Der Schaf-gar- 
benthise ist ein beliebtes Voll-zwingt 
gegen Schleimichwindsucht, Magen-, 
Darm- und andere Verschleimungem 
die mit Schwäche verbunden sind: 
sehr wirksam ist er auch in vielen ein- 
fachen und lange andmcerkgdcn Durch- 
fiillen — Sehr zu rmpjetilen wäre 
aber dieser Thce überhaupt Erwachse- 
nen sowohl. als namentlich Kinder-H die an Verdauungsstökung leiden. 
entweder an Stelle des so gern viel-( 
fach mißbmtkchten chinesischen Theks ( 
oder mit geringem Zins-ad on schwar- I 
sent chinesischen Thor. welche Mi- l 
schmiß dann mit etwas Zucker und 
Milch ein ganz wobilchmcckcndes Ge- 
trönk bildet, das in Verbindung mit 
einem leichten und frühen Abendbwt 
namentlich auch netösen Frauen nn- 

suratlkcn ist. 
Schlieer weran leicht am 

Knochen übelriechend. wenn sie noch 
weich und geschmädig in die Pistol- 
sässer rings-preßt werdet-. Man lasse 
sie vor dem Einlegen erst pollltändig 
erkalten, sdzichte lie ckljo erst am 
Abend des Schlachttagez ein, Sehr 
zu empfehlen isi die Methode die 
Såinlen in Zwischenräiimcn von 21 
bis 3 Tagen je Zi- Stunde mit sein- 
geitoßenew mit Salpetex drum-im- 
tem Salz Haus einen Echmlvsi don 
12 bis 14 Pfund reichlich Isi- Pfund 
Salzspon allen Seiten tüchtig einzu- 
keibm Das Salz mus- tsot dem Ein- 
reiben einige-wärmt werde-m da es 
dann heiser eindringt Hauptsache 
Eber ist langanhaltciidiss, titiitiaos 
Reihen AUF diese Art behandelt sind 
die Schincen schon nach einer Woche 
etwa durchgehlzen und viel zarter- 
alg die in die Lake ringen-Stett 

Nasensciknxtt jnx Herbst 
Wenn man die Rokor un chrlskx 
sclnssiden kann, THIS :!: In hu du«-. 
Ucbckiunnemtsq erste niniqntkåche Cz- 
le:d;:vmnz. Es besud: Acht so vix-: 
Holz Unze-Einst 312 mit-Den Nile-r 
dmgfs hi: n III- chnscdsxt im LIEer 
dm n Hdt Jetqu morden wenn ums-: 

zu fu«-; n r cidcst nnd srn Injkyxkfkr Zu 
um«-. s: . »wir Dir III-Ton treiben in 
fklus di-! « 

.. lanqc IIJJMM Triebe 
und beben fczno unten Ersatzaugcn 
mehr. Wiss im Hskrbft nicht gar zu 
kurz jchnmch so daß er im Früh- 
jahr nun-or noch znnsi Inz drei Augen 
wegnehmen kann tmt kzöchit selten 
Nachts-eil. sein- bäusi.g aber Vortheii. 
Seins Rosen treiben srikak und kräf- 
tiqer. weil die Augen sijx im Winter 
vokbklden konnten. chn Verstehst- 
gen ist daher der Herbftschnitt zn 
empfehlen! 

Wenn die Lampe geblakt 
hat, und Möbel, Gardinen UndWändc 
sich mit einer schwarzen Flockenichicht 
bedeckt haben, dann ringt die Haus« 
ftau wohl verzweiflungsvoll die Hän- 
de und weiß nicht, wo beginnen, um 
dem Schaden erfolgteich zu Leibe zu 
sehen. Meist wird in solchen Fällen 
bat Verstehst-sie gethan, was man 
nur thun dkath nämlich der Flocken 
bequ wir nn einem Tuch- abge- 
wilcht Dadurch reibt man ihn natür 
lich überall fest, statt ihn zu entferne-h 
und alle Wände erscheinen wie 
mit einer thzm fertigen SW 
überzog-w Inder-, wenn man eines 
lasen W, —- Im besten einen 
mit cause-n Stiel, damit man auch 
on die schwenkte-nom- Bilder-rab- 
»M- M « IIIM km, zu 
Hilfe nimmt. an führt W 
Ist tolle-M Bewegungen eif- im- 

see Pöbel, Bilder nnd Frist-, Gordius-»Besten JIMen 
usw. und wird mit Freude bemerkst-. 
wi- sk diestfbckeu mit-sinnst ohne 

s stu- III w 
man die M fäM In soff-k- 
dade 2 Stunden lang in einer Lege 
penainr den O-—50 Grad Rom-inu- 
ekhiht Ungesäuerte M wird ge 
meßbar- wenn nmn ein klein wenig 
Note-In zufügt Dies muß im Mi- 
sek auftut-Hin nnd die Milch danin 
zum Kochen gebracht werden. 

Sankt-traut in 6 Stun- 
den fertig zu machen. Man 
schneidet so viel Krani. als man den 
solgendenTag braucht. vermengt das-· 
selbe mit etwas San nnd KümmeL 
besprengt es mit etwas Weincssig und 
beschwert es gut. Tags daraus 
bringt man es mit Essig und Wasser 
aufs Feuer nnd kocht wie gewöhnlich: 
man wird dann wenig Unterschied 
zwischen so zubereiieiem und völlig 
gegobrenem Soncrkmui finden. 

Neide Rüben einzumis- 
chen Die Rüben werden gewaschen 
nnd gekocht, bis sie weich sind. dann 

giebt man das Wasser ab und schnei- 
det sie in Scheiben, wenn sie kalt ge- 
worden sind. Diese Scheiben legt man 

mit ein wenig wiirslich geschnittene-m 
Meere-einig und Schasgnkbe Achillen 
millesoliunU in einen Topf, giebt ein 
wenig abgekochten Essig darüber und 
in einigen Tagen kann man sie schon 
gebrauchen 

Haltbare Sehnt-todten- 
Uin Schnlisolplen recht haltbar zu ma- 

chen, muß mein die Sohlen häufig 
einfetten Man tat-le etwas guten 
Firniß nnd erwärme ihn, indem die 
Flasche 5 bis 19 Minuten in warmes 

»Wasser gestellt wird. dann nehme 
E man einen Piniel und beitreiche mit 

dem warmen Firniß sämmtliche 
Schihioblem die lich im Haushalte 
befinden: wenn sit-on bei der lenten 
Sohle angelangt ist, to ist der Firniß 
auf dein ersten Anstrich schon einge- 
trocknet Die-S wiederhole man to ost- 
bis die Sohlen nichts mehr aufneh- 
men. Nimmt man diese kleine Arbeit 
alle vier Wochen vor, so wird man er- 

staunt lein. wie viel Geld man in 
Zukunft für Schichtohlen erspart. 
Außerdem iind die Schubsoblen auch 
viel nirniner fiir Futchtigteit durch- 
löisig. Tod Liserleder der Schuhe 
darf natürlich nicht gesirnißt werden. 

Ein Knopf, der mit einem 
Stückchen Stoff aus-gerissen ist, tonn 
schwer wieder beseitigt werden, na- 

mentlich an zinsbenjgppm, Mänteln 
und dergleichen Sachen aus dicken- 
slauschigen Stoffen denn das Unter- 
nähen mit einen-n Zeugnis-schen bietet 
nicht genügenden Halt. Hier tann 
man sich helfen, indem man einen 
großen leinenen Michecnopf mit 
Futterstott bezieht und ihn mittelst 
ringsum getührter Saumitiche zwi- 
schen Futter und Ober-staff unter dein 
ausgerissenen Stück befestigt Oben 
wird der Oberste-is ein wenig zufam- 
mengezogen und das abgerissene 
Stückchen daran genaht durch inn- 
nnd borgt-führte Eier-Nicht Der 
Knopf wird dann wieder ausgesetzt 
und dabei immer durch die zwei Lö- 
cher des WäichetnopTeH gestochen; 
man zieht den Näbtaden nicht fett an 

nnd wickelt ihn schließlich recht ieit 
zwilchen Knopf und Stoff. dadurch 
einen kleinen Stiel bildend Atti 
diese Weite läßt sich der Knopf beiler 
in das Knovkloch schieben und zerrt 
dieses auch nicht to auseinander 

,kt«..4-.- -.--h -- 

Pllctjc Cssltxccc uns gw- 

bc i z t e r M ö b e l. Nur selten fin- 
det Mk in einein Hans-halte so viel 
.«,c»it, die Miilirl bei dem tonlichen Abs 
standen wirklich gründlich nlszurcibrth 
und dies iii Der Grund, daß diese trotz 
aller sonstiqu Schonung so lsnld ier 
hübsches Ansicht-n rierlicrcn anch 
feuchte Luft irn Zimmer nnd dir-Aus- 

dünstuan der Beiwhner findet t.iglich 
ein fast unmerkliche-r Niederschlag 
statt, mit dein sich der seine Staub, 
der auch in sorgfiiltiqst gereinigten 

; Zinnnern immer wieder im Laufe des 

HTaqes entstehn verbindet und in die- 
ser Vereinigung einen leichten, aber 
seiten Belag auf dem Holze bildet. 
Tadnrch wird der Glanz der Politnr 
getrübt, nnd die Möbel werden mit 
der Zeit unscheinbar. Tit-sein Uebel- 
stande kann man abl)elfcii, wenn inan 

die Möbel ini Laufe des Jahres zwei- 
big dreimal kräftig polirt Man lann 
dies mit geringen Kosten selbst thun. 
Ein Stück Flanell wird zu einem 
fanltgroßen Ballen zusammengedrückt 
und mit alter. recht weicher Leinwand 
umhüllt. Der Ballen muß so groß 
lein, daß man ihn bequem mit den 
Fingern umsponnen kann. Man träu- 
lelt zwei Tropfen Mandelöl und zwei 
Tropfen reinen Spiritus auf den 
Ballen und reibt, fest wide-intend- 
itnmet tn kleinen Kreisen, die Sold 
turslächem Durch leises schnelle- Rei- 
hen erwärmt sich das Holz- und aller 
anhaltde Schmutz löst sich ab, ohne 
daß man Basler dazu nimmt, das 

die Poljtur nur beschädigt Es ist be- 

sonders zu empfehlen, nicht zu große 
Flächen auf einmal zu bearbeit:n, 
sondern nur jedesmal einen Fuß 
lange Flächen mit dem Ballen zu rei- 
ben, und wenn,dlefe Fläche sauber 
und glänzend ist, weiter zu sehen. 
Vorher schiebt man die sei-mutig ge- 
wordene Leinwandhülle des Buhl-al- 
len- envos sur Seite und träumt auf 
eine seine Stelle wieder Mond-bät 
und IMME- SMEUCE VIII-M 
oder st- lkinder können diele Arbeit 
its-G W teilt-w da sie, um Molc- 
M zu schl, änmkbedMafb W und III « Ists-Ost 

Paiionale Evrwjlugsieiltpsg 
Esmaha, Nebr- 

6. 13. Dezember. 1909 
deren Zweck ist, Männer zu belehren wir die E 

hochstgmdigcn Produkte fnr Weltinärktc zn zic- 
lien sind, nnd Fiankn nnd Mädchen Zn beleb- 
rcn wie imnghaltnngetosicn billiger zu bestrcis U 
ten. s 

Dir wichtigsten vorgenommenen Themas sind: Land- 
ltchcg ( Leben, Bodcninltnt Den nnd M Heide-, Tromn 
formen-i, Briväfiennm, gnte Wech, nafcsr Weizeii, 
nnd C o r n i n l i n r nnd häusliche Wissenschaft 

Tit berühmte mecitaniichc Nationalekqvelle wird ein nkoßkk An 
iikhnnggvnnti fein. I- » 

ii:«x:1(::-u Linkskncni sinnt on bei Linn-m !«c«-!nluqcnim. 
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is. L« Latini-, G.P. A , Union Pakisic 

R Just-. Lniahn, sieht. 

w. n. I.oucs(s,4cskm. 
c— IIQJIR« —- 

l)i·- Hirn-, dis- llir itmmsr gtslcnusk Its-Isi, uml tlits kosit tut-lu« J 

ZU- Md Juli-sm- in Col-main ist, Imt (1i(kl·nt(srk—(slsrii«t 

ruft nostra-on Itml ist von Anbeginn u 

LZ z JM nnusr sein«- pssksässlirlnsn Aus-lob »- 
« list-gestellt Ironie-« Lapi-c Ihn-l- tax 

ins-»t- Hssziislmnkk um Nicmimtltsm täuwlustk l«’åln(slmn;kisn. 
Mississimusngpn ums « lJlnsnipiusgut" sinil nut- l-:xsp(sritn·snu- 
ums tsin ;.:·«I’;ilsrliishsss. spie-l mit tltskcoiumlfnsit um säugliugcu 
uml lcjmlesrn—ljr1«ulmtug ges-ou Experiment- 

Was ist cASTORlA 
Nackt-Ha sc wiss sus—(-l«"ulliislus« stihstintt ska Castor Os- 
anrisgisri(-, Tropf-sit Innl himtlsing h) russ-. IJS ist angeln-lind 
IT- mnlssilt Instit-t- Upismk Mursoltin tun-I- :u»l·-»- Imkkntlmslso 
lss«.-tisIs-ltls(ssli-. sosiss ANH- hürgt sitt- sssimsn Ist-»Is- Es 
Ist-treibt- U«iit-III··-· uml lo·-8«-iliz:t Finstern-USEmit-. III- hellt 
blast-linke uml IViIulknlilsn llu (-rl·-lc-lst·-rt Oliv Ist-M-ltU-(«nlou 
des-( Bahnen-. sit-ist 8«(-r-t(issi"ung mul lsläilnsngssm list ist-Mk- 
clcsrt tliis Vermutung-. rosxkulirt plagt-n mal Ums-n mal I"(-kltsihts 

« 
csimsn gossen-mässi« natürlichen schluc. Der Muth-t- POM 
Dis-« Hüllt-r Trunk-L f 
Les-fes CASTORIA sum-as 

mit der Unterschrift von 

A 

nie sovie, die ink« Immer eekaun Habt, ts 
In Gebrauch seit Mehr Als 80 Jahren-Es 

s-- stosstus Los-tos- If I- Ists cvstks. Isc- UCII csfs 

— I. 

Die Erste National Bank 
use-Un- tsumtx est-: tue-make 

That km allgemeines Bankgeichasp Macht zun- Ameisen. 

sapiml 8100,000; Uebeefchufz 8100,000. 
s. N. WulIm(-II, Um J. Krisen-» Lin-« l-. Jl« "l’ulnm;.«-ts. Kamm. 

H. Il. sinke- und l·’. c. llmmsmssh PUBLIC-up 
( 

Spezielle . 

Schuhe T 

für Knaben 

32, 8225 
nnd 82.50 

die dauerhafter sind 
als zwei Paar der 

gewöhnlichen Sorte 

Usckkllll It Mich 
Yellov Frost Schnhlsdeu 

Eis-schönes Buch frei mit jedem 
sur Minderuqu 

Große Titbniiitiwiudeleiett. 

Auf Ersuchen mehren-r Heini-argen 
Firmen wird in Amsterdam nnd Ant- 
tvertsen von der imlliindisckien nnd der 
belaiirisen Jnini eine ttniiusiendis Uni. 
tersnchnnn nach den Veriibern eines-J 
weitverinsisintisn Titbelidnnindelsz ver- 
anstaltet l«s«)roi;e holländische, deutsche-. 
nnd nniertinniiilie skcrnieii inllen von 
einer gennsjenloirn Blinde Von stum- 
ntisiioniiren nnd Maklern nttt genial- 
tige Sinn-tun aeichiidmt worden se 
indem der durch ihre Bermittlttti.i« ». 

lieferte Tobak den beim Abschluß dec- 
Verkansg grzeigten Mttstern gar nicht 
entsprach und niinderwerthiqe Wann- 
in den Besitz der Ftätifer gewinnt-. 

iTer solide Attiiterdatner Titbnkinntdell 
sbegriißt die Initiative der Hambur- 
sger Firmen in der Erwartung, dasz 
den Schwindlern nunmehr endgültig 
das Handwerk gelegt werden wird, 

wes bisher, obgleich auch eine geschä- 
s digte Atnsterdanier Hirnta sich darum 
sbemiiht lnitte nicht gelungen war 
Man erwartet mehrere Verhastttngett. ( 

i 

Du siehst hinein, dn iiehst hinaus, 
Ein fliicht aer Gast ini eignen Gent-; 
Drum wird dir ««ii lie zutn Geleit: 
Eie legt ins Heut die Ewigkeit 

) Es wird wenig Fehler geben, die 

s— von einer günstigen Seite betra 
stet —- nicht an irgendeine Tugend et 

itnnetth 
most-s setzest-a 

Iscll nkfcllcks 
»O A s ««I·· O R lA 


